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Novene im Gedenken an die Lübecker Märtyrer 
In Vorbereitung auf den 83. Todestag der Lübecker Märtyrer treffen wir uns über 
einen Zeitraum von neun Tagen zum halbstündigen Gebet in der Propstei Herz Jesu. 
Der Beginn ist an Allerheiligen, 1. November, um 18.15 Uhr. 
Herzliche Einladung zu dem gemeinsamen Gebet! 

Herbstbibelschule 
Die Evangelien im Vergleich. Biblische Vielfalt im Neuen Testament 
In den Evangelien von Markus, Matthäus und Lukas finden sich verschiedene 
Erzählungen zu „gleichen“ Begebenheiten aus dem Leben und Wirken Jesu. Jeder 
der Evangelisten schreibt also aus einer etwas anderen Perspektive. An jedem 
Abend treten wir in einen synoptischen Vergleich, so die Fachbezeichnung, der 
Bibelstellen miteinander ein. 
Dienstag, 13. Oktober von 19.15 bis 21.00 Uhr 
Dienstag, 20. Oktober von 19.15 bis 21.00 Uhr 
Herzlich willkommen zu Bibellesung, theologischer Vertiefung und Austausch mit 
Pastoralreferent Michael Wrage im Großen Saal Haus der Begegnung, Parade 4, 
23552 Lübeck 

Erntedank am 4. Oktober 
Die alte Krone abgeschmückt - sie sieht gar kläglich aus.  
Umso schöner dann aber, als sie wieder mit Ähren frisch bestückt 

vom Scheunendach hing: die Lübecker 
Landfrauen und das Gemeindeteam der 
Propstei Herz Jesu haben Anfang September 
gemeinsam die Erntekrone aufgefrischt.  
So wird sie nun wieder festlich in die Kirche 
getragen, am Erntedanksonntag, dem  
4. Oktober, um 11:15 Uhr im Gottedienst.  
Auch die Kinder der KiTa Herz Jesu werden 
mit ihrer eigenen Erntekrone einziehen und 
die kleine Prozession anführen, begleitet von 
den Erstkommunionkindern.  

Die Lübecker Landfrauen und Ehrenamtliche aus der Gemeinde tragen dann die 
große Krone zum Altar, wo sie bis Ende Oktober verbleibt. Nach der Messe gibt es 
leckeren Kaffee und Kuchen beim großen Kirchenkaffee - bei gutem Wetter findet 
dieser im Garten statt.  
Wir freuen uns besonders über Spenden für den Erntedank -Altar: Kürbisse und 
Kartoffeln, Äpfel und Möhren, Birnen und Blumen und Brot - bitte bringen Sie an 
diesem Sonntag Ihre Gaben mit in den Gottesdienst und legen sie bis 11:10 Uhr vor 
dem Altar ab. Vielen Dank für Ihre guten Gaben!  
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Über unsere Gemeinde hinaus:  
 

Einmal im Monat veröffentlicht die Pfarrei per eMail 
einen Newsletter mit offiziellen Mitteilungen, Infos zu 
anstehenden Veranstaltungen und Berichten aus dem 
Leben der Pfarrei, ihrer Gemeinden und den Orten 
kirchlichen Lebens.  
Bitte abonnieren Sie diesen unter:  
www.zdlm.de/newsletter und lassen Sie sich 
regelmäßig informieren. 

Kirchenmusik Herz Jesu 
Orgelkonzert am 7. Oktober  
Am 7.10.26 erklingen bei einem Orgelkonzert "Fantasien" von Johann Sebastian Bach, 
Jean Alain und Charles Tournemire mit Julian Emanuel 
Becker an der Kuhn-Orgel. Beginn ist 19:30 Uhr.  
Julian Emanuel Becker (*2005 in Hannover) sorgt seit 
dem Erfolg als jüngster Preisträger der britischen St 
Albans International Organ Competition 2023 für 
Aufsehen. 2024 gewann er ebenfalls als jüngster 
Teilnehmer den 1. Preis beim Internationalen Johann 
Sebastian-Bach-Wettbewerbs Leipzig in der Kategorie Orgel. 2025 gewann er den im 
Fach Orgel seit 2001 nur dreimal vergebenen Preis des Deutschen 
Musikwettbewerbs. Außerdem ist er 1. Preisträger des Internationalen 
Orgelwettbewerbs Wiesbaden, des Internationalen Orgelimprovisationswettbewerbs 
des Bachbiennale Weimar, des Grotrian-Steinweg Klavierwettbewerbs, u.a.  
Gefördert wird er als Stipendiat der Deutschen Stiftung Musikleben, der 
Studienstiftung des deutschen Volkes und der Jürgen Ponto-Stiftung.  
Julian Emanuel Becker studierte von 2018 bis 2021 am Institut zur Frühförderung 
musikalisch Hochbegabter (IFF) an der HMTM Hannover.  
Derzeit studiert er an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig bei Martin 
Schmeding(Orgel), Thomas Lennartz (Orgelimprovisation) und Jacques Ammon 
(Klavier). Weitere Impulse erhielt er zudem durch Meisterkurse bei Igor Levit, Daniel 
Roth, Bine Bryndorf, Michel Bouvard u.a.  
Konzertauftritte führten ihn in die Laeiszhalle Hamburg, die Essener Philharmonie, 
zum Schleswig Holstein Musikfestival und zum Beethovenfest Bonn u.a.  
Im Januar 2024 erschien seine Debüt CD im Duo mit Lyuta Kobayashi (Klarinette) 
beim Leipziger Label GENUIN. Und am 2. Oktober erscheint die neue CD, die Julian 
Becker nach dem Konzert auch gern mit Signatur zum Verkauf anbeitet. 
https://www.julian-e-becker.com/de 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, über Spenden freut sich der 
Künstler nach dem Auftritt.  Foto: Philippe Stier               
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EINMALCHOR 13.0 
Freies Singen und Bibelwort in St. Vicelin - elfte Edition 
Sonnabend, den 24. Oktober 2026, von 09.00 Uhr - 14.30 Uhr 
und 
Sonntag, den 25. Oktober 2026, von 08.00 Uhr - 09.00 Uhr 
anschl. Hl. Messe um 09.15 Uhr 
Ein erneutes Angebot für alle, die gerne singen und das Bibelwort bewusst(er) 
hören mögen: 
Bei der Probe am Sonnabend werden Lieder aus dem Gotteslob 
und einfache Neue Geistliche Lieder sowohl ein- als auch mehrstimmig erarbeitet. 
Am anderen Morgen wird dann damit der Sonntaggottesdienst bereichert. 
Außerdem gibt es Erläuterungen zu einer Bibellesung. 
Eine warme Suppe zur Kräftigung der Teilnehmer wird nicht fehlen. 
Anmeldungen sind bis zum Donnerstag, den 22. Oktober 2026 möglich: 
per Anmeldeliste (sie liegt in St. Vicelin aus)  
oder per Mail an: buero-st.vicelin@katholische-pfarrei-luebeck.de 
Beiträge zur Deckung der Kosten in der Höhe von € 5,- pro Person sind herzlich 

willkommen! 
Für nähere Informationen zum Projekt Einmalchor 13.0 stehen Propst Christoph 
Giering und Konrad Kata (Leitung) gerne zur Verfügung. 

Chorjubiläum am 11. Oktober 
 

Es ist ein toller Geburtstag:  
Der Liebfrauenchor feiert 40jähriges 
Bestehen! Und zwar mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Christopheruskirche, in 
der die Gemeinde seit Schließung der 
katholischen Liebfrauenkirche in 
ökumenischer Gemeinschaft ihre Messen 
feiert.  
Der Propsteichor Lübeck und der 
Liebfrauenchor werden gemeinsam die 
Tambling Messe in G Dur und ein "Großer 
Gott, wir loben Dich" mit Überchor singen. 
Chorleiter Michael Kiedels und Pastor Peter 
Otto laden herzlich ein, diesen Gottedienst 
gemeinsam zu feiern,  
am Sonntag, 11. Oktober, um 9.00 Uhr. In St. 
Christopherus, Schäferstraße 2 in Lübeck.  
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Veranstaltungen und Hinweise  
 Jeden Dienstag  16.30 Uhr  St. Vicelin Kirche 
  Rosenkranzgebet vor der Abendmesse 
 

 Jeden Mittwoch   17.30 - 18.00 Uhr  Herz-Jesu-Kirche 
  Eucharistisches Gebet - still werden vor Gott   
 

 Jeden Donnerstag  18.15 Uhr  Herz-Jesu-Kirche 
  Rosenkranzgebet 
 

 Jeden Donnerstag  19.30 - 21.30 Uhr Gemeindehaus St. Vicelin 
  Christ Factory   
  Treffen junger Christen in Studium, Ausbildung und Berufsstart 
 

 Jeden 4. Freitag im Monat 14.00 Uhr  Gemeindehaus St. Vicelin 
  Sprachkaffee für alle, die ihr Deutsch verbessern möchten! 
 

 Bibel Kids 
  Sonntag, 11.10. für Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren, jeweils  
  von 10.00 bis 11.00 Uhr im Haus der Begegnung: Termine: 15.11. und 20.12. 
 

 Donnerstag, 22.10.  15.30 Uhr  Gemeindesaal St. Vicelin 
  Treffen Seniorenkreis St. Vicelin 
 

 Mittwoch, 28.10.  19.00 Uhr  Gemeindesaal St. Vicelin 
  Treffen Frauenkreis St. Vicelin 

Mit den Kleinsten groß im Gespräch – Euer Krabbelcafé in St. Vicelin!   
Einfach vorbeikommen, durchatmen und austauschen. 
 

Die Daten auf einen Blick: 
Wann: Ab dem 13.10.2026 jeden Dienstag von 11.00 bis 12.30 Uhr 
Für wen: Kinder von 0 bis 2 Jahren & ihre Eltern (Krabbeln ist im Krabbelcafé kein 
Muss!)  
Wo: Jugendpastorales Zentrum St. Vicelin 
 

Das erwartet Euch: 

• Gemütlicher Austausch bei Kaffee & Tee 

• Erste Kontakte und Spielerfahrungen für die Babys 
Keine Anmeldung nötig – kommt einfach spontan vorbei! 
Wir freuen uns auf Euch und Eure Kleinen!  
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Gospelkonzert am 24. Oktober 
Sing, Swing & Pray - das ist das Motto des German Folk & Gospel Choir, GFGC. Der 
norddeutsche Projektchor kommt seit mehr als 10 Jahren in die Propsteikirche Herz 
Jesu, zu Workshop und Konzert. So auch jetzt wieder: Am Samstag, den 24. Oktober, 
gibt es ein großes Benefizkonzert zugunsten der Begegnungsstätte Café W.u.T. - 
denn das Team der Begegnungsstätte ist bei der Ausrichtung der Weihnachtsfeier 
für Bedürftige Anfang Dezember auf Spenden angewiesen. Schon vor einigen Jahren 
hat der GFGC der Einrichtung geholfen und eine stolze Spendensumme eingespielt. 
Nun soll dem Café W.u.T. erneut geholfen werden. 
Der GFGC ist ein Chor mit einem einzigartigen Repertoire aus amerikanischen 
Gospelliedern, traditionellem Folk-Liedgut und modern arrangierter Kirchenmusik. 
Der Chor trifft sich etwa alle zwei Monate in einer norddeutschen Stadt zu einem 
zweitägigen Workshop, an dessen Ende ein Konzert steht. Die Chorleiter Volker 
Thomsen und Eggo Fuhrmann komponieren und arrangieren die Lieder und geben 
somit dem Chor einen besonderen Klang und Ausdruck, der schon viele Besucher 
begeistert hat.  
Das Benefizkonzert des German Folk & Gospel Choir findet statt  am Samstag, 24. 
Oktober 2026, um 19:30 Uhr, Einlaß 19.00 Uhr. Propsteikirche Herz Jesu, Parade 4, 
Lübeck  Eintritt frei - um Spenden für die Begegnungsstätte Café W.u.T. wird herzlich 
gebeten. 
Hinweis: die Vorabendmesse findet an diesem Abend ausnahmsweise in der Krypta 
der Propsteikirche statt! 

 Pfarrei, Stadt, Ökumene,... 
 

 Abendessen für Leib & Seele - gemeinsam statt einsam 
 Jeden letzten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im Haus der Begegnung 
 

 Ökumenisches Bibel teilen 
 Jeder ersten Dienstag im Monat (06. Oktober) 
 Kontakt: Barbara Abel, Tel.: 0176-50995309 u. Maria Küffner, Tel.: 0451-471727 
 

 Preteen -Treffen, Gruppe für Kinder nach der Erstkommunion bis 12 Jahre 
 Jeden ersten Montag im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Jugendpastoralen 
 Zentrum, Mönkhofer Weg 84. Kontakt: theresa.dreyer@zdlm.de 
 

 Neuer Glaubenskurs „Kompakt“ in St. Bonifatius 
 für alle Interessierten mit Pastor Andreas Hasse und Krankenhausseelsorgerin 
 Petra Fiebelmann.  
 Montag, 05.10., 26.10., 16.11. und 30.11., jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr. 
 

 Monatliches Taizégebet 
 Am Mittwoch, 28.10. um 19.00 Uhr findet das Taizégebet wieder  
 in St. Bonifatius, statt. 
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Berichte 
 

Pilgertag in Schleswig 
An die 300 Pilgerinnen und Pilger aus Schleswig -
Holstein machten sich am verregneten Morgen des 29. 
August auf den Weg nach Schleswig: Pilgern auf den 
Spuren des Heiligen Ansgar. Der Anlass: vor 1200 Jahren 
hatte der Heilige Ansgar seine Missionsreise in den 
Norden angetreten. Erstmals fand eine solche 
Pilgerfahrt auf Landesebene statt, und aus Lübeck 
waren gut 70 Gläubige der Pfarrei Zu den Lübecker 
Märtyrern dabei. Los ging es an der MuK mit zwei 
Reisebussen, und erstes Ziel war das Wikingermuseum 
Haithabu. Von dort führt der sogenannte Ansgarweg auf 
mehreren Stationen durch Wald und Wiesen, 3,5 
Kilometer lang, hier gab es Impulse und Bibelverse. 
Außer der Fußwanderung wurden zudem Besuche des 
Museums mit Informationen u.a. über die zunächst 
gescheiterte Mission des Heiligen angeboten, und auch 
eine Kanutour gab es. Dazu lud das  Erzbistum zu einer 
schönen Pilgermahlzeit auf dem Gelände der ev. 
Andreaskirche Haddeby - vielen Dank für die 
Gastfreundschaft! Danach ging die Tour weiter nach 
Schleswig, dorDom zelebrierten Weihbischof Zehe, 
Propst Giering, Bruder Johannes und viele Priester mit 
den Gläubigen eine Pilgermesse, die von einem großen 
Chor aus Sängerinnen und Sänger der Propsteichöre 
Kiel und Lübeck festlich begleitet wurde. Unter Leitung 
von Werner Parecker erklang unter anderem der Psalm 
150 in einer beeindruckenden Weise. Allen 
Mitwirkenden und dem Organisationsteam ein großes 
Dankeschön für diese Pilgerreise.  

 Messe im Dom zu 
Schleswig 

Foto: Sigmund Zemcke                 
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Berichte 
 

Abschluß Kirchentalk 2026 
Chancen und Risiken der Künstlichen 
Intelligenz, die mahnenden Worte der Papst -
Enzyklika zur Bewahrung des Menschen im 
Zeitalter der Künstlichen Intelligenz, von Nutzen 
und Ausnutzen technischer Möglichkeiten - 
darum ging es beim Kirchentalk am 13. 
September. Professor Christian Herzog (links im 
Bild) und Pastoe Philipp Görtz, SJ, aus Hamburg, 
diskutierten über das Thema, das derzeit im 
Mittelpunkt gesellschaftlicher und politischer 
Debatten steht. Ein voller Saal mit mehr als 50 
Gästen hörte intensiv und interessiert zu - wetterbedingt mußte der letzte 
Kirchentalk dieses Sommers ins Haus der Begegnung verlegt werden.  
 

Für wunderbare Musik, aber auch spannende 
Wortbeiträge, sorgte Gesa Daniel, die Lübecker Künstlerin, 
mit Geige, Gitarre, Klavier und historischer Knie -Geige. Es 
war viel Nachdenkliches und Anregendes zu hören, und 
es bleibt ein Thema unserer Zeit, diese künstliche 
Intelligenz, mit der wir Menschen umgehen (lernen) 
müssen. Danke allen Mitwirkenden, und auch dem 
gastgebenden Gemeindeteam Herz Jesu, das wieder für 
Getränke, Knabberkram, und eine gastfreundliche 
Atmosphäre gesorgt hat. Der Kirchentalk wird 
voraussichtlich im kommenden Sommer fortgesetzt, mit 
wieder drei Sonntags-Terminen und spannenden Themen 
und interessanten Gästen!  
 

Herzlichen Dank für das große Interesse an dieser Veranstaltungsreihe! 
  
Chorfest in Hamburg und Lübeck 
Musik im Gottesdienst erklang in der Propsteikirche Herz Jesu am Sonntag, 13. 
September, mit Chormitgliedern des St. Paulus Chores aus Hamburg -Billstedt und 
des Propsteichores Lübeck. Unter Leitung des Billstedter Chorleiters Irakli 
Shermansanashvili und mit Natalia Abryutina an Orgel, Piano und mit Gesang wurde 
die Tambling Messe in G-Dur aufgeführt, am Samstag in St. Paulus, und am Sonntag 
in der Propsteikirche. Dieses gemeinsame Chorsingen hat eine inzwischen lange 
Tradition. Sie stammt aus der Zeit, als Regionalkirchenmusiker Heiner Arden bei 
Chöre geleitet hat, und sie macht den Sängerinnen und Sänger der beiden Chöre viel 
Freude. Darum hoffen die Beteiligten, dass es auch im kommenden Jahr eine solche 
gemeinsame Begleitung von Gottesdienst mit Kirchenmusik geben wird. Allen, die 
das möglich gemacht haben, ein herzliches Dankeschön und ein fröhliches Auf bald! 
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Fotos: Mechthild Mäsker                    

Lichtgestalten - Licht gestalten: TANZ, TANZ, TANZ 
Seit Jahrtausenden und schon in der Bibel ist Tanzen ein Ausdruck des Gebets und 
der Gottesverehrung. Das ist in unseren norddeutschen Breiten lange her, und es 
war daher schon ein bißchen ungewöhnlich, dass an diesem Lichtgestalten-Abend in 
der Propsteikirche Herz Jesu mit Begeisterung getanzt wurde. Warum ist Tanzen so 
wichtig und guttuend? Wie können wir tanzend Gefühle ausdrücken? Wie lernen wir 
wieder, auf unseren Körper zu achten, ihn zu spüren, ihn lebendig werden zu 
lassen in der Bewegung zu Musik?  
Welche Spiritualität läßt sich mit Tanz ausdrücken? Diese und andere Fragen stellte 
Moderatorin Stephanie Brand den Gästen des Abends: den vier jungen Tänzerinnen 
des Hansa Balletts Lübeck, der Buchautorin und Journalistin Susanne Kluge-Paustian, 
und auch der Künstlerin Gesa Daniel, die nicht nur allein und mit Konrad Kata 
wunderbar musizierte, sondern sogar mit einem jungen Tanzkollegen zusammen 
einen Breakdance aufführte, hinten in der Kirche. Das Publikum applaudierte nicht 
nur begeistert, sondern ließ sich tatsächlich mitreißen und hinreißen zum Tanz in 
der Kirche! Strahlende Gesichter, das konnten wir an diesem Lichtgestalten-Abend in 
der Kirche erleben, und ein gelöstes Publikum, das die Atmosphäre in der Kirche 
genossen hat. Einfach schön, mitzuerleben! 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im November steht dann der letzte Lichtgestalten-Abend des Jahres an: am Freitag, 
13.11.26, um 19:30 Uhr, geht es um das Thema "Verlorene Söhne". Details folgen 
demnächst, wenn das Lichtgestalten -Team die Vorbereitungen abgeschlossen hat. 
Herzliche Einladung schon jetzt dazu.  
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Regelmäßige Informationen 
über Gottesdienste und Veranstaltungen können Sie dem monatlich erscheinenden 
„Gemeindeblatt“ entnehmen, welches in den Kircheneingängen und im 
Kirchenladen zur Mitnahme ausliegt. 
Pfarrpastoralrat und Kirchenvorstand 
Die Termine und Orte werden im Gemeindeblatt und auf der Website der Pfarrei 
www.katholische-pfarrei-luebeck.de/ veröffentlicht.  
Die Protokolle findet man unter:  
www.katholische-pfarrei-luebeck.de/kontakte-2/pfarrpastoralrat/ bzw. 
www.katholische-pfarrei-luebeck.de/pfarrei/kirchenvorstand/ 

Fußball und Glaube verbinden – Rückblick zum Fußballturnier 
Am 12. September war es wieder so weit: Zum mittlerweile fünften Mal fand unser 
Fußballturnier zu den Lübecker Märtyrern statt. Bei bestem Fußballwetter kamen 
vier Mannschaften zusammen, um gemeinsam einen Nachmittag voller 
Begegnungen, Gemeinschaft und Freude unter Gottes Segen zu verbringen. 
Klein und Groß spielten mit großem Einsatz, aber zugleich mit Rücksicht 
aufeinander. Die Atmosphäre zwischen den Teams war ausgezeichnet: Alle feuerten 
sich gegenseitig an und bejubelten die Erfolge und Platzierungen der anderen. 
Für eine Überraschung sorgte in diesem Jahr das Team MFC, das zum ersten Mal bei 
unserem Turnier dabei war. Gleich bei seiner Premiere konnte sich der Turnier -
Neuling den Turniersieg sichern und den Titelverteidiger Vicelin hinter sich lassen. 
Neben dem sportlichen Geschehen stand in diesem Jahr ein besonderer Zweck im 
Mittelpunkt. Während des Turniers sammelten wir 125 € für die Lübeck -Hilfe für 
krebskranke Kinder am UKSH. Ein herzliches Vergelt’s Gott sagen wir allen, die diese 
wichtige Arbeit unterstützt haben. 
Wir danken allen Teams, Mitwirkenden, Helfenden und Spendenden von Herzen für 
ihren Einsatz, der diesen Tag wieder zu etwas Besonderem gemacht hat. 
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Zwischen Tomaten und Auberginen: Tag der Schöpfung im Lübecker Schulgarten 
Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Schöpfung am 4. September  

 
Eigentlich sollte der ökumenische Gottesdienst zum Tag der Schöpfung am Freitag, 
dem 4. September, wie in jedem Jahr unter freiem Himmel im Lübecker Schulgarten 
stattfinden. Doch das Wetter hatte andere Pläne: Immer wieder gingen kräftige 
Wolkenbrüche über dem Schulgarten nieder. So musste kurzerhand umdisponiert 
werden. 
Damit vor allem die Instrumente unserer Bläser trocken blieben und die Musiker 
spielen konnten, wurde der Gottesdienst spontan in das Gewächshaus verlegt. Dort 
rückten die rund 50 bis 60 Mitfeiernden eng zusammen – so eng, dass schließlich 
nicht alle im Gewächshaus Platz fanden und einige vor der Tür stehen blieben. So 
entstand eine ganz besondere Atmosphäre: ein wenig improvisiert, ausgesprochen 
gemütlich und ganz unmittelbar mitten in der Schöpfung. Zwischen Tomaten und 
Auberginen, dicht beieinander und ökumenisch verbunden. 
Gemeinsam feierten Christinnen und Christen verschiedener Konfessionen unter 
dem Dach der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) einen ökumenischen 
Gottesdienst. Musikalisch gestaltet wurde er vom Lübecker Blechbläser Ensemble an 
der reformierten Gemeinde und von der Domkantorei. Trotz des Regens war so von 
Anfang an spürbar: Die Schöpfung lässt sich nicht einfach auf einen schönen 
Sommerabend bei Sonnenschein reduzieren. Sie ist lebendig, überraschend und 
manchmal auch ziemlich unberechenbar. 
Die Predigt hielt Pastor Kai Feller. Ausgehend von der zentralen Bibelstelle aus dem 
Buch Ijob holte er die biblische Botschaft anschaulich in die Gegenwart. Dabei wurde 
deutlich, wie aktuell die Fragen sind, die das Buch Ijob stellt: nach dem Menschen, 
seiner Stellung in der Welt und nach seinem Verhältnis zu einer Schöpfung, die sich 
nicht vollständig beherrschen oder kontrollieren lässt. 
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Auch die ökumenische Vielfalt war an diesem Abend sichtbar und hörbar. Mitglieder 
und Geistliche der Heilsarmee, der evangelisch -lutherischen Kirche, der Reformierten 
Gemeinde, der katholischen Pfarrei, der Neuapostolischen Gemeinde und der Baptisten 
wirkten an der Feier mit. So wurde aus der wetterbedingten Planänderung kein 
Notbehelf, sondern ein Gottesdienst mit ganz eigenem Charakter. Dicht gedrängt und 
umgeben von Pflanzen, mit Musik von Bläsern und Chor und mit Menschen 
verschiedener christlicher Traditionen wurde gemeinsam gefeiert, gebetet und über die 
Verantwortung für Gottes Schöpfung nachgedacht. 
 

Ein besonderer Abschied 
Dieser Tag der Schöpfung war zugleich Anlass für einen persönlichen Abschied: Sibylle 
Bernard, die das ehrenamtliche Organisationsteam über viele Jahre geleitet hatte, wurde 
aus dieser Aufgabe verabschiedet. Mit großem Engagement, viel Herzblut, Zeit und 
Talent hat sie den Tag der Schöpfung über viele Jahre mitgestaltet und zu dem 
wunderbaren ökumenischen Projekt beigetragen, das er heute ist. Unzählige Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit, Planung, Organisation und persönlicher Einsatz stecken in einer 
solchen Veranstaltung – vieles davon geschieht im Hintergrund und bleibt für die 
Besucherinnen und Besucher unsichtbar. Umso herzlicher gilt ihr unser Dank für ihre 
langjährige und unermüdliche Arbeit. 
Wir wünschen Sibylle Bernard eine schöne Zeit mit der Familie und Gottes Segen. Und 
natürlich würden wir uns sehr freuen, sie auch künftig im Gottesdienst zum Tag der 
Schöpfung begrüßen zu dürfen.         Text: Leonie Neumayer, Bild: Pastor Silas Hunneck 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros Zu den Lübecker Märtyrern 
Dienstags und donnerstags 14:00 - 16:00 Uhr,  mittwochs und freitags, 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros Herz Jesu 
Dienstags und donnerstags, 14:00 - 16:00 Uhr, mittwochs und freitags, 09:00 - 12:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Vicelin 
Dienstags und freitags, 9:30 - 11:00 Uhr, donnerstags 09:30 - 10:30 Uhr 

 

 (ViSdP) Propst Giering: Tel.: 0451-70987-10, propst@katholische-pfarrei-luebeck.de  
 

Unser Spendenkonto: IBAN: DE49 4006 0265 0023 1239 15 BIC: GENODEM1DKM 

Das Gemeindeblatt erscheint monatlich.  
Der Abgabeschluss der Beiträge für die kommende Ausgabe  

ist am 16.10.2026 um 11:00 Uhr. 

Verstorben sind: 
28.08. Anne-Marie Ruth 
08.09. Lea Wächter 
 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 
22.08. Klaudija Domgjoni und Per-Jaspar Jüngst 
 

Wir beten in der Hl. Messe für: 
06.10. St. Vicelin die Verstorbenen der Familien Rockstein und Linek 
11.10. St. Vicelin die Verstorbene Philippine Feist 
20.10. St. Vicelin die Verstorbene Anna Blazej und Angehörige 
25.10. St. Vicelin den Verstorbenen Eduard Kirchner und Angehörige 
 

Herzlichen Dank für die Kollekten: 
16.08. für die Johannes-Prassek-Schule 365,63 ¤ 
23.08. für die Instandhaltung des St. Marien-Doms in Hamburg 678,70 ¤ 
29.09. für das Ansgarwerk /Gottesdienst Ansgarpilgerfahrt 685,80 ¤ 
30.08. für die Zusammenarbeit in der Ökumene 696,25 ¤ 
06.09. für den DPSG Pfadfinderstamm Johannes Prassek i. d. Pfarrei 643,87 ¤ 
13.09. für die kirchliche Öffentlichkeitsarbeit  676,24 ¤ 
20.09. zur Unterstütz. der Caritasarbeit i. d. Pfarrei u. im Erzbistum 859,58 ¤ 
 

Die Amtshandlungen und Kollektenergebnisse beziehen sich nur auf Herz Jesu und 
St. Vicelin! 

Wir veröffentlichen in unseren Mitteilungen bei kirchlichen Anlässen wie Taufe, 
Trauung, Beerdigung die Namen der Betreffenden. 
Sollten Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in unseren regelmäßigen Mitteilungen 
veröffentlicht wird, so benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig. Danke! 


